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Betr.: Deutschland-Alumni-Netzwerk  

 
 
Sehr geehrte Organisatoren der chinesischen Studentenvereine, 
guten Tag! 
 
Ich heiße Xiao Zhao und arbeite beim DAAD (Deutscher Akademischer Austauschdienst) in Bonn. 
Ich bin für das BMBF(Bundesministerium für Bildung und Forschung)-Projekt „Deutschland-
Alumni-Netzwerk“ zuständig. 
 
Hiermit möchte ich Ihnen das Projekt auf diesem Weg erklären: 
Seit 2000 entscheiden sich immer mehr Chinesen für ein Studium in Deutschland. Zur Zeit beläuft 
sich die Zahl der chinesischen Studierenden an deutschen Hochschulen auf mehr als 23000. Sie sind 
die größte ausländische Studentengruppe in Deutschland. So steigt auch die Zahl der chinesischen 
Absolventen.   
Als Mittlerorganisation der deutschen auswärtigen Kultur- und Bildungspolitik möchte der DAAD 
mit allen „Deutschland-Alumni“ in Kontakt bleiben und den Austausch der Alumni untereinander 
fördern. Seit 2003 hat die DAAD-Außenstelle Peking angefangen, dieses Alumni-Netzwerk 
aufzubauen. Unter „Deutschland-Alumni“ verstehen wir alle Chinesen, die in Deutschland für 
mindestens drei Monate studiert oder geforscht haben, sei es mit Stipendium oder als Selbstzahler. 
Durch die Bemühungen unserer Außenstelle haben wir ein Alumni-Netzwerk mit bereits mehr als 
7000 Mitglieder aufgebaut. Wir organisieren jedes Jahr unterschiedliche Alumniveranstaltungen in 
ganz China. Viele „Deutschland-Alumni“ nehmen an unseren Veranstaltungen in China teil. 
Dadurch wurde der Austausch der Alumni untereinander sehr gefördert. 
Wir hoffen, dass bereits während ihres Aufenthalt in Deutschland mehr chinesische Studenten und 
Wissenschaftler sowie die Alumni in Deutschland dieses Netzwerk kennenlernen und Mitglieder 
der großen Deutschland-Alumni-Familie werden. Deswegen planen wir, unser Netzwerk in 
Deutschland zu erweitern. 
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Wir planen, dass der DAAD ab Juni 2010 gemeinsam mit der Vereinigung Chinesischer 
Akademischer und Studentischer Gesellschaften in Deutschland e.V. (CASD), den örtlichen 
chinesischen Studentenvereinen und den chinesischen Fachgesellschaften eine Reihe von 
Veranstaltungen organisiert, die sich an chinesischen Studenten und Wissenschaftler orientieren. 
Ziele dieser Veranstaltungen sind, dass sowohl der Austausch der chinesischen Studenten selbst, als 
auch der Austausch zwischen Chinesen und Deutschen gefördert wird, dass die Freizeitaktivitäten 
der chinesischen Studenten bereichert werden, und dass immer mehr chinesische Studenten dieses 
„Alumni-Netzwerk“ kennenlernen. 
 
Wir haben folgende Ideen: 
 
1. Das Bewerbertraining bietet den Arbeits- oder Praktikumsuchenden eine Gelegenheit, die 
Erfahrungen von den bereits in Deutschland arbeitenden Alumni zu erhalten. Fachtrainer vermitteln 
Techniken für das Vorstellungsgespräch und geben Tipps zur Bewerbungsanalyse. 
 
2. Die verschiedenen Info-Veranstaltungen sind Plattformen für die „alten“ und „neuen“ 
chinesischen Studierenden, um nützliche Informationen auszutauschen. 
 
3. Durch die Fachseminare lernen sich Kommilitonen mit gleichem fachlichen Hintergrund kennen. 
 
4. Der Dialog über ein bestimmtes Thema mit den deutschen Kommilitonen ermöglicht den 
Meinungsaustausch und ein vertieftes Deutschlandverständnis. 
 
Als aktive Studentenorganisatoren kennen Sie bestimmt die Bedürfnisse der chinesischen Studenten 
hier in Deutschland genauer. Um das Veranstaltungskonzept besser zu entwickeln, bitte ich hiermit 
um Ihre wertvollen Vorschläge und Anregungen. 
Für nähere Informationen sowie Kooperationsmöglichkeiten setzen Sie sich bitte mit mir in 
Verbindung. Ich freue mich, von Ihnen zu hören! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Xiao Zhao 
 

 

Anlage: Programm-Flyer in PDF 

 

 

 

 

 

 

 

(Da der Brief elektronisch versendet wird, ist er nicht unterschrieben.) 

 
 


